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Redaktionsschluß / Wichtige Telefonnummern 

Redaktionsschluß, 
für Beiträge, Anzeigen, Fotos, usw.
 
für Augustheft: 24.07.2026
Erscheinungstermin:
02. August 2026

Ihre Artikel, Anzeigen etc. können Sie di-
rekt in den Bürgermeistersprech-stunden 
oder unter folgender E-Mail abgeben:

bote@neustadt-erlach.de

Impressum:

Neustädter und Erlacher Bote
Der Bote erscheint monatlich.

Herausgeber:

Gemeinde Neustadt a.Main
Spessartstr. 3
97845 Neustadt a.Main

Verantwortlich für den gemeindlichen Inhalt:
Der Erste Bürgermeister 
der Gemeinde Neustadt a.Main

Für den Inhalt der Artikel aus den Verei-
nen ist der jeweilige Vereinsvorsitzende 
verantwortlich.

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister/Verwaltung:
Rathaus Neustadt: (09393) 506
Mobil: 0176 42002065

E-Mail: 
buergermeister@neustadt-erlach.de
Fax Rathaus: (09393) 993171
VGem Lohr a.Main: (09352) 8730-0

Internet:
www.neustadt-erlach.de
www.vgem-lohr.de

Forstbetrieb:
Mobil: 0170 3517995
E-Mail: forst@neustadt-erlach.de

Bauhof/Wasserversorgung:
Tel.: (09393) 9939142
Mobil: 0172 8740961
oder (Vertretung)
Tel.: 0170 3517995
E-Mail: bauhof@neustadt-erlach.de

Notruf Wasserversorgung:
Montag bis Freitag von 08.00 - 16.00 Uhr
(0172) 8740961oder (0176) 42002065

Außerhalb dieser Zeiten:
sowie an Sa., So. und Feiertagen
Stadtwerke Lohr Tel.: 0171 8306033

Notruf Stromversorgung:
Störungsnummer BAYERNWERK
bei Stromausfall: (0941) 28003366

Bitte beachten die Bürgermeister-
sprechstunden ist ab Juni 2026 
Donnerstags:
Im Rathaus, Spessartstr. 3, 1. Stock
Donnerstag  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Ortsteil Erlach:
Außerhalb der Sprechzeiten in 
Neustadt und Erlach jeweils nach vor-
heriger Terminvereinbarung.

Sprechzeiten Forsttechniker:
Nach telefonischer Vereinbarung
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Bericht über die Sitzung des Gemeinde-
rates Neustadt a.Main vom 11.06.2026.
(Vom Gemeinderat nicht förmlich ge-
nehmigte Fassung)
TOP 01	Begrüßung durch den Bürger-
meister und Besichtigung des Fried-
hofes unter Begleitung der Vorsitzen-
den des Erlacher OV Vdk
Bürgermeister Kimmel erklärt die anbe-
raumte Sitzung für eröffnet und stellt die 
ordnungsgemäße Ladung sowie die An-
wesenheit der Mitglieder des Gemeinde-
rates fest. 
Der Vorsitzende stellt weiter fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder des Gemeinde-
rates anwesend und stimmberechtigt ist.
Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig 
(Art. 47 GO).
Der ehemalige zweite Bürgermeister 
Klaus Schwab stellt die neu geschaffenen 
Urnengräber auf dem Erlacher Friedhof 
vor. Hintergrund der Maßnahme war ein 
erkennbarer Trend zum Friedwald. Im neu 
gestalteten Urnengarten gibt es Wahlmög-
lichkeiten zwischen verschiedenen Ur-
nengräbern mit und ohne eigene Gestal-
tungsmöglichkeiten. Auch Urnengräber 
für anonyme Bestattungen und Grabfelder 
für zwei Urnen stehen zur Verfügung.
Bei der Maßnahme habe es sich um eine 
Friedhofsergänzung und keine Neugestal-
tung gehandelt. Bisher sei eine Teilumset-
zung erfolgt, die für die nächsten Jahre 
ausreichend sei, aber eine Erweiterung bei 
Bedarf möglich sei. Klaus Schwab betont, 
dass bei der Umsetzung der Maßnahme 
immer besonders auf die Kosten geach-
tet wurde, da der Friedhof als kostende-
ckende Einrichtung zählt und Gräber auch 
in Zukunft bezahlbar bleiben sollen. Die 
Kosten der Maßnahme betrugen rund 
30.000 €.
Stellv. Ortsvorsitzender des VdK Dirk 
Ewert begrüßt den neuen Urnengarten, 

gab aber zu bedenken, dass der Friedhof 
nach wie vor nicht barrierefrei zu errei-
chen wäre. Er beschrieb den Friedhof als 
einen Ort der Würde, bei dem niemand 
wegen Stufen ausgeschlossen sein sollte. 
Ortsvorsitzender Florian Greser informiert 
den Gemeinderat, dass sie sich mit einem 
Sachverständigen bereits Gedanken über 
einen Lösungsvorschlag gemacht hätten. 
Hierzu könnte der Weg von oben mit zwei 
befahrbaren Streifen gepflastert werden. 
Die Kosten würden auf circa 13.000 – 
15.000 € beziffert werden. 
Es wurde die Sinnhaftigkeit einer ein-
zelnen Maßnahme diskutiert oder ob es 
womöglich besser sei die Barrierefreiheit 
in eine Gesamtkonzeptplanung mit aufzu-
nehmen, um einen barrierefreien Zugang 
des gesamten Friedhofs zu ermöglichen.
Bürgermeister Kimmel bedankt sich bei 
den Vorsitzenden des VdK und gab an, das 
Thema in einer der nächsten Sitzungen 
aufzugreifen und zu besprechen.
Die Sitzung wird im Rathaus Neustadt 
fortgesetzt.
Zu Beginn der Sitzung im Rathaus hinter-
fragt Gemeinderatsmitglied Alexandra Vä-
thröder warum die Tagesordnungspunkte 
der Fraktion Gemeinsam für Neustadt u. 
Erlach rund um den Windpark nicht in der 
Juni-Gemeinderatssitzung behandelt wer-
den. Sie teilt weiter mit, dass alle Anträge 
fristgerecht Ende Mai eingereicht wurden. 
Nach telefonischer Auskunft der Verwal-
tungsgemeinschaft Lohr, seien die offenen 
Punkt für die Juli-Sitzung vorgemerkt. 
Bürgermeister Kimmel will hierzu Stel-
lung unter Tagesordnungspunkt Verschie-
denes geben.

TOP 02	Verabschiedung der ehema-
ligen Bürgermeister Stephan Morgen-
roth und Klaus Schwab
Bürgermeister Kimmel bedankt sich bei 

Aus dem Gemeinderat
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den ehemaligen Bürgermeistern Stephan 
Morgenroth und Klaus Schwab für die 
Leistungen in den letzten zwölf Jahren 
und überreicht als kleines Dankeschön ei-
nen Gutschein im Namen der Gemeinde.

TOP 03	Genehmigung der Nieder-
schrift vom 07.05.2026
Die Niederschrift der letzten öffentlichen 
Sitzung vom 07.05.2026 wurde zugestellt. 
Einwendungen werden nicht erhoben. Die 
Niederschrift gilt daher als genehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0

TOP 04	 Information der Freiwilligen 
Feuerwehren zu einer Konzeptplanung 
2030
Der Vorstellung der Konzeptplanung 2030 
wurde erneut in die Tagesordnung aufge-
nommen, da der Vortrag in der Sitzung 
vom 05.03.2026 unterbrochen werden 
musste.
Bürgermeister Kimmel übergibt das Wort 
an den Kommandanten Martin Bils von 
der Feuerwehr Neustadt. Herr Martin Bils 
stellt die Konzeptplanung für die Feuer-
wehr Neustadt und im Auftrag von Seba-
stian Roth für die Feuerwehr Erlach vor. 
Die Konzeptplanung 2030 der Feuerweh-
ren der Gemeinden Neustadt a. Main ist 
Bestandteil der Niederschrift und kann im 
Rathaus eingesehen werden.
Kommandant Martin Bils betont beson-
ders die aktuelle Zahl der Atemschutzge-
räteträger in Erlach. Von den benötigten 
12 Atemschutzgeräteträgern gebe es ak-
tuell nur 2. Es würde immer schwieriger 
werden, neue Atemschutzgeräteträger zu 
finden und schlussendlich sei die Gemein-
de in der Haftung.

TOP 05	Beratung und Beschlussfas-
sung über die Beschaffung von digitalen 
Pagern und Sirenen-FRT für die Frei-
willigen Feuerwehren Neustadt a.Main 
und Erlach 
TOP 05 A Pager
Die analogen Pager der gemeindlichen 
Feuerwehren wurden noch nicht durch 
digitale Melder ersetzt. Das Sonderför-
derprogramm für Zuwendungen des Frei-
staates Bayern zur Beschaffung der End-
geräte
des digitalen BOS-Funks in Bayern (Son-
derförderprogramm Digitalfunk) wurde 
letztmalig für Beschaffungen bis zum 
31.12.2026 verlängert. 
Die Gemeinde Neustadt a.Main hat einen 
Zuwendungsbescheid über die Förderung 
von 19 Pagern erhalten. Derzeit belau-
fen sich die Kosten für einen Pager inkl. 
Heimstation auf 846,57 € inkl. MwSt. 
Die zu erwartende Förderung der Regie-
rung von Unterfranken beträgt 80 % der 
Anschaffungskosten. Die Auszahlung der 
Förderung erfolgt laut Zuwendungsbe-
scheid im Kalenderjahr 2027.
Laut Homepage der Bestellplattform 
Motorola Solutions finden jährlich zum 
01.07. Preisanpassungen statt. Die Bestel-
lung der Pager soll daher noch im Monat 
Juni erfolgen.
Der Gemeinderat stimmt der Beschaffung 
von 19 digitalen Meldern zum Preis von 
16.084,75 € zum Austausch der analogen 
Melder zu. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0
TOP 05 B Sirenen-FRT
Die Umrüstung zur digitalen Alarmierung 
der bestehenden Sirenen ist durch die Fir-
ma Leicht Funktechnik bereits weitestge-
hend erfolgt. Damit eine Inbetriebnahme 
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der Sirenen erfolgen kann, müssen zuvor 
die benötigten Sirenen-FRT durch die Ge-
meinde Neustadt a. Main beschafft wer-
den. 
Es liegt hierzu ein Angebot der Firma 
Abel&Käufl über drei Sirenen-FRT in 
Höhe von 2.621,19 € vor.
Der Gemeinderat stimmt dem Angebot der 
Firma Abel&Käufl in Höhe von 2.621,19 
€ zur Beschaffung von 3 Sirenen-FRT zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0

TOP 06	Beratung und Beschlussfas-
sung zur überplanmäßigen Rechnung 
von der Firma Scherg Erdbau aus Ha-
fenlohr 
Bürgermeister Kimmel erklärt, dass es 
sich nicht um eine überplanmäßige Ausga-
be handele, sondern um die Fertigstellung 
des zweiten Biotops, die der Haushalts-
stelle Forstmaßnahmen zuzuordnen sei.
Die Zuordnung der Rechnung sei zunächst 
unklar gewesen. 
Mit dem Bau des Biotops wurde im April 
2026 begonnen. Das Gremium begrüßte 
die Fertigstellung des Biotops, da dadurch 
langfristig mehr Wasser im Wald zu er-
warten sei und es Trockenheitsphasen 
langfristig entgegenwirke. 
Der Gemeinderat erteilte seine Zustim-
mung zur Begleichung der Rechnung vom 
22.05.2026 der Firma Scherg Erdbau aus 
Hafenlohr in Höhe von 25.259,80 €.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0

TOP 07	Bauangelegenheiten 
TOP 07 A Errichtung einer Unterstell-/
Gerätehalle; einer Garage sowie eines 

Carports in der ,,Kirchgasse‘‘
Das Bauvorhaben befindet sich in der Kir-
chgasse 1, FlNrn. 57 der Gemeinde Neu-
stadt a. Main, Gemarkung Erlach.
Die Beurteilung bemisst sich nach § 34 
BauGB - Zulässigkeit von Vorhaben in-
nerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortsteile.
Das Bauvorhaben gliedert sich in eine Un-
terstell-/Gerätehalle mit den Maßen 14,60 
m x 5,60 m und einer Höhe von 3,88 m. 
Daran anschließend ist ein Carport mit 
Garage geplant, Maße ca. 8 m x ca. 5 m, 
Höhe 2,82 m.
Das Grundstück ist unbebaut. Es liegt an 
einer Engstelle. Aus Sicht der Verwaltung 
fügt sich das Vorhaben baurechtlich in die 
nähere Umgebung ein, es spricht nichts 
gegen die vorgelegte Planung. Lt. Bau-
herren erteilen die Nachbarn ihre Zustim-
mung. 
Der Gemeinderat stimmt der Errichtung 
einer Unterstell-/Gerätehalle, einer Gara-
ge sowie eines Carports auf der FlNr. 57 
der Gemeinde Neustadt, Gemarkung Er-
lach, zu.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0
TOP 07 B Information zur Nutzungs-
änderung im Obergeschoss von Bürof-
läche zu Betriebswohnungen im Gewer-
begebiet ,,Tannäcker‘‘
Die Gemeinde Neustadt wurde durch die 
zuständige Sachbearbeiterin des Landrat-
samtes Main-Spessart aufgefordert, ihr 
Einvernehmen bis zum 08.06.2026 zu er-
teilen. Die Sachbearbeiterin wurde durch 
Bürgermeister Kimmel informiert, dass 
eine Beschlussfassung erst in der Sitzung 
am 11.06.2026 erfolgen kann.
Bürgermeister Kimmel informiert den Ge-
meinderat, dass über die beantragte Nut-

Aus dem Gemeinderat
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zungsänderung bereits mit Beschluss vom 
24.10.2024 keine Zustimmung erfolgt ist. 
Die beantragte Nutzungsänderung wur-
de damals bereits durch die Verwaltung 
überprüft mit dem folgenden Ergebnis: 
Ein Gewerbegebiet dient vorwiegend der 
Unterbringung von nicht erheblich belä-
stigenden Gewerbetrieben. Ausnahmswei-
se können Wohnungen für Aufsichts- und 
Bereitschaftspersonal sowie für Betrieb-
sinhaber und Betriebsleiter, die dem Ge-
werbegebiet zugeordnet sind, zugelassen 
werden. Diese müssen in Grundfläche und 
Baumasse dem Gewerbebetrieb aber un-
tergeordnet sein. Dies ist hier im Vergleich 
der Büro- zur Wohnfläche nicht der Fall. 
Aus diesem Grund ist der Bauantrag ab-
zulehnen.
Am Sachverhalt habe sich nichts geändert. 
Antragsteller ist jetzt aber die Tochterfir-
ma des ursprünglichen Bauherrn.
Der Gemeinderat beschließt zur beantrag-
ten Nutzungsänderung im Obergeschoss 
von Büroflächen zu Betriebswohnungen 
im Gewerbegebiet „Tannäcker“ sein Ein-
vernehmen nicht zu gewähren und am Be-
schluss vom 24.10.2024 festzuhalten.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:		  11
Nein-Stimmen:		    0
Persönlich beteiligt:	   0

TOP 08	Beratung und Beschlussfas-
sung über die Bewerbung um einen 
Praktikumsplatz im Kindergarten 
Bürgermeister Kimmel informiert über 
eine Bewerbung um einen Praktikums-
platz im Rahmen der Ausbildung zur 
Kinderpflegerin im Kindergarten. Eine 
Einstellung ist beabsichtigt, sofern das 
Vorstellungsgespräch in der nächsten Wo-
che positiv verläuft.

TOP 09	 Information über die Prüfbe-
richte der Spielplätze 
Bürgermeister Kimmel informiert das 
Gremium über den vorliegenden Prüfbe-
richt der Spielplätze.
Am Spielplatz Kohlwiese wurde ange-
merkt, dass zum angrenzenden See eine 
wirkungsvolle Abgrenzung geschaffen 
werden muss. 
Das Gremium diskutierte die Möglich-
keiten, den See, den gesamten Spielplatz 
oder lediglich den Bereich zum See hin 
durch einen Zaun abzusichern.
Auch eine weitere Prüfung durch einen 
weiteren Spielplatzprüfer wurde in Be-
tracht gezogen.
Bürgermeister Kimmel wird zunächst ein 
Angebot über eine komplette Einzäunung 
und ein weiteres für einen Zaun in Rich-
tung See einholen.
Am Spielplatz Michaelsberg bestehe 
durch eine angrenzende Garage eine Ge-
fahrenstelle aufgrund gefährlicher Spitzen 
am Fenstergitter. Hier wird Kontakt zu 
den Eigentümern aufgenommen. 
Neben der Befestigung der Tore auf dem 
Spielplatz Kohlwiese sind einige weitere 
Punkte aus dem Prüfbericht durch die Mit-
arbeiter im Bauhof abzuarbeiten.

TOP 10	Erneuerung des Holzgeländers 
am Bachlauf in der „Spessartstr.‘‘
Bürgermeister Kimmel berichtet im Ge-
meinderat über ein defektes und insta-
biles Holzgeländer am Bachlauf in der 
„Spessartstr.“. Der Bauhof habe das he-
runtergebrochene Holzteil am Geländer 
zwar repariert, allerdings würde das Ge-
länder insgesamt wackeln und keinen ver-
trauenswürdigen Eindruck machen.
Der Gemeinderat müsse sich Gedanken 
darüber machen, ob das Geländer immer 
wieder geflickt oder komplett ausge-
tauscht werden sollte. 

Aus dem Gemeinderat



7

Bei einem Komplettaustausch könnte man 
hierzu möglicherweise befallenes Eichen-
holz verwenden, um die Kosten etwas zu 
verringern. 
Bürgermeister Kimmel möchte hierzu 
Angebote über einen Komplettaustausch 
einholen und bittet die Gemeinderatsmit-
glieder, sich über den Zustand des Gelän-
ders einen Eindruck zu verschaffen.

TOP 11	 Information über die Sanie-
rungsarbeiten am Fußboden im Rat-
haus 
Im Keller des Rathauses wird für den 
Kindergarten und den Bauhof Wäsche 
gewaschen. Durch die Mitarbeiterin der 
Gemeinde wurde angefragt, ob der Raum 
aus hygienischen Gründen gefliest werden 
könne.
Bürgermeister Kimmel wird hierzu Ange-
bote einholen.

TOP 12	Verschiedenes 
TOP 12 A Erste-Hilfe-Kurs im Kinder-
garten
Erzieherinnen des Kindergartens nehmen 
an einem Erste-Hilfe-Kurs teil. Zur Ver-
meidung eines zusätzlichen Schließtags 
findet der Kurs an einem Samstag statt. 
Die Kosten hierfür betragen ca. 400-500 € 
TOP 12 B Pontifikalmesse Dom Würz-
burg 
Bürgermeister Kimmel informiert den Ge-
meinderat, dass die Gemeinde eine Einla-
dung zur Pontifikalmesse am 26.06.2026 
im Würzburger Dom erhalten habe. 
TOP 12 C Schreiben Wirtschaftsmini-
ster Aiwanger zum Thema Energiewen-
de
Bürgermeister Kimmel informiert das 
Gremium über den Eingang eines Schrei-
bens des Wirtschaftsministers Aiwanger 
zum Thema Energiewende, in welchem 
aufgefordert wurde, die Windkraft zu för-

dern.
TOP 12 D Beschaffung eines Dumpers 
für den Bauhof
Bürgermeister Kimmel informiert den Ge-
meinderat über ein Anliegen des Bauhofs. 
Durch den Anbau am Kindergarten sei es 
nicht mehr möglich, den Spielplatz mit 
einem Fahrzeug anzufahren, was den Ein-
satz von Schubkarren zum Sandtausch er-
forderlich mache. Zur Erleichterung wür-
de der Bauhof gerne einen Dumper zum 
Preis von 3.890,00 € beschaffen, welcher 
auch bei Forstarbeiten und zum Reinigen 
der Bäche eingesetzt werden könnte. 
Durch das Gremium wurde die zu wech-
selnden Sandmenge und Häufigkeit hin-
terfragt.
Als kostengünstige Lösung wurde ange-
regt, Maßnahmen zu bündeln und im Be-
darfsfall einen Dumper zur Erledigung der 
Maßnahmen zu leihen.
TOP 12 E Anfrage der Fraktion Ge-
meinsam für Neustadt und Erlach 
Als Hinderungsgrund zur Behandlung 
der Anträge der Fraktion Gemeinsam für 
Neustadt und Erlach in der Juni-Sitzung 
gab Bürgermeister Kimmel an, dass die 
Tagesordnung der Juni-Sitzung bereits zu 
umfangreich gewesen sei. Derzeit werde 
geprüft, ob die Anträge generell in den Zu-
ständigkeitsbereich des Gemeinderats fal-
len. Bürgermeister Kimmel gab an, dass er 
hierzu eine schriftliche Rückmeldung an 
den Fraktionssprecher Frank Schwarze-
nau richten werde. 
Gemeinderatsmitglied Frau Väthröder er-
klärte weiter, dass auch eine vollumfäng-
liche Akteneinsicht gefordert wurde. Hin-
derungsgründe bat sie ebenfalls schriftlich 
mitzuteilen. 
Bürgermeister Kimmel bittet die Gemein-
deratsmitglieder, sich grundsätzlich direkt 
bei ihm für Gemeinderatssitzungen abzu-
melden. 

Aus dem Gemeinderat
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TOP 12 F Finanzielle Entschädigung 
der Bürgermeister
An das Gremium wurde die Frage heran-
getragen, warum die finanzielle Entschä-
digung der Bürgermeister nicht veröffent-
licht wurde. In Gemeinden wie Wiesthal 
und Roden seien diese Beschlüsse durch 
die Presse veröffentlicht worden.
Es wurde die Überprüfung von Geheim-
haltungsgründen gebeten und bei Wegfall 
dieser eine Veröffentlichung in der Zeitung 
und im gemeindlichen Boten gefordert.
TOP 12 G Gelände ehemaliger Spiel-
platz Erlach Nord
An den Gemeinderat wurde herangetra-
gen, dass das Gras am ehemaligen Spiel-
platz Erlach Nord aktuell nicht gemäht sei. 
Hier kam die Rückmeldung, dass das Gras 
heute durch die Mitarbeiter des Bauhofs 
gemäht worden sei.

Aus dem Gemeinderat

TOP 12 H Stelle Kindergartenleiterin 
Vom Gemeinderat wurde hinterfragt, wa-
rum die Stelle der Kindergartenleitung 
nicht öffentlich ausgeschrieben wurde.
Bürgermeister Kimmel erklärt, dass es 
einen Beschluss des Gemeinderats zur 
Besetzung der Stelle gebe und ihm keine 
Rechtsgrundlage bekannt sei, die eine öf-
fentliche Ausschreibung erfordert.
TOP 12 I Notstromaggregatumbau
Auf die Frage, ob der Umbau des Notstro-
maggregatumbaus noch in diesem Haus-
haltsjahr erfolgen kann, erklärt Bürger-
meister Kimmel, dass er die Frage an die 
Kämmerin zur Klärung der finanziellen 
Mittel weitergegeben habe.

Im Anschluss folgte eine nichtöffentliche 
Sitzung!

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26
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Die neue Website der Gemeinde ist online 
Unsere Gemeinde präsentiert sich ab sofort mit einem modernen 
Internetauftritt. Unter neustadt-erlach.de finden Bürgerinnen und Bürger 
alle wichtigen Informationen rund um das Gemeindeleben - übersichtlich 
gestaltet und für Mobilgeräte optimiert. 
 

 
 

Vereine: bitte Daten prüfen 
Alle Vereine werden gebeten, ihre auf der Website hinterlegten 
Informationen zu überprüfen. Sollten Änderungen oder Ergänzungen 
notwendig sein, können diese bequem über das Kontaktformular auf der 
neuen Website eingereicht werden. 

Veranstaltungen  
Ab sofort können Veranstaltungen zur Veröffentlichung auf der 
Gemeinde-Website eingereicht werden. Vereine, Gruppen und 
Organisationen haben damit die Möglichkeit, ihre Termine einer breiten 
Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
 
 
 
 

Info aus der GemeindeInfo aus der Gemeinde

Bogenstraße 12
97845 Neustadt am Main

Tel:  09393 993 77 51

Schadengutachten / Fahrzeugbewertungen / 
Unfallrekonstruktion / Gerichtsgutachten

www.sv-pilmeier.de
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Werbepartner

- Abholmarkt
- Geschenkkörbe
- Weinproben
- Bierseminare

- Festbedarf
- Schankanlagen
- Großhandel
- Gastronomieservice

97816 Lohr a. Main  Tel: (09352) 6013-0 Fax: 6013-26

Meisterbetrieb
Fa. Hartung gMbH
Bahnhofstr. 5a 
97845 Neustadt a. Main

Telefon: 09393-690
Telefax: 09393-437

Fliesengalerie
Hartung

lust auF Fliesen
auf üBer 600 qM
aussTelluNgsfläche
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Info aus der GemeindeInfo aus der Gemeinde
Rückschnitt von Hecken und Sträu-
chern an öffentlichen Verkehrsflächen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Gemeinde möchte Sie bitten, alle in 
den öffentlichen Verkehrsraum gewach-
senen Anpflanzungen bis auf mindestens 
die Grundstücksgrenze zurückzuschnei-
den (vgl. Art. 29 Abs. 2 Bayer. Straßen- 
und Wegegesetz). 
Oft haben sich an oder auf der Grund-
stücksgrenze angepflanzte Sträucher und 
Hecken so stark ausgebreitet, dass der 
angrenzende Gehweg oder die Fahrbahn 
nicht mehr vollständig den Verkehrsteil-
nehmern zur Verfügung steht. 
Bitte bedenken Sie, dass Fußgänger und 
Radfahrer behindert, Sichtmöglichkeiten 
eingeschränkt und Fahrzeuge beschädigt 
werden können. Dies stellt eine Beein-
trächtigung der Sicherheit und Leichtig-
keit des Straßenverkehrs dar, die die Ge-
meinde als zuständige Stelle für Sicherheit 
und Ordnung nicht hinnehmen kann. Bei 
Zuwiderhandlungen kann der Rückschnitt 

aller Anpflanzungen bis auf die Grund-
stücksgrenze notfalls auch zwangswei-
se durchgesetzt werden. An öffentlichen 
Verkehrsflächen müssen sog. Lichtraum-
profile eingehalten werden: Das bedeutet, 
dass an Gehwegen eine lichte Höhe von 
mindt. 2,50 m, entlang einer Straße eine 
Höhe von 4,50 m von Bepflanzung freizu-
halten ist. Überhängende Äste und Zweige 
sind bis auf die Grundstücksgrenze zu-
rückzuschneiden. 
Weitere Hinweise: Bitte beachten Sie, 
dass schonende Form- und Pflegeschnitte 
zur Beseitigung des Zuwachses und zur 
Gesunderhaltung ganzjährig zulässig sind. 
Sollte jedoch ein radikaler Rückschnitt-
notwendig sein, ist dieser i.d.R. vom 01. 
März –30. September unzulässig (vgl. § 
39 Abs. 5 Nr. 2 BNatSchG).

Hundebesitzer aufgepasst!
Die Gemeinde Neustadt a.Main bittet alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, ihre 
im Hundesteuerregister hinterlegten Da-
ten zu überprüfen.
Bei einer Auswertung des Registers wurde 
festgestellt, dass bisher zahlreiche Hunde 
mit einem sehr hohen Alter erfasst sind. 
In einigen Fällen ist davon auszugehen, 
dass die Tiere bereits verstorben sind, eine 
entsprechende Abmeldung jedoch bislang 
nicht erfolgt ist.
Um die Daten aktuell zu halten, werden 
alle Hundehalter gebeten zu prüfen, ob ihr 
Hund noch ordnungsgemäß im Register 
geführt wird. Sollte ein Hund verstorben 
sein oder nicht mehr im Gemeindegebiet 
gehalten werden, bitten wir um zeitnahe 

Mitteilung an die Verwaltungsgemein-
schaft Lohr a.Main
Das Formular finden Sie auf der Home-
page (www.vgem-lohr.de -Wegweiser/
Formulare/Ordnungsamt/An- und Ab-
meldung Hundesteuer). Sie können die 
An- bzw. Abmeldung auch bequem über 
das Bürgerserviceportal (https://www.
buergerservice-portal.de/bayern/vglohr) 
vornehmen.
Die Verwaltungsgemeinschaft Lohr a.
Main steht Ihnen für Fragen gerne zur 
Verfügung (09352/8730-23).
Vielen Dank für Ihre Unterstützung bei 
der Aktualisierung unserer Datenbestände.
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       GÜNSTIGE STROM-
      & ERDGASPREISE?

Infos unter www.die-energie.de oder persönlich in unseren 
Kundenzentren in Karlstadt, Lohr und Veitshöchheim.

Gibt`s bei der ENERGIE, wo denn sonst!?

�

Gartentipp im Juli

Richtig Gießen im Sommer
Die ideale Gießzeit ist am Morgen, 
wenn die Pflanzen noch an die kühlere 
Nachttemperatur gewöhnt sind und 
das kalte Gießwasser keinen Schock 
verursacht. Gießen Sie Ihren Garten 
zwei Mal in der Woche reichhaltig. 
Einige Pflanzenliebhaber machen den 
Fehler, oft, aber dafür zu wenig zu 
gießen. Dies hat zur Folge, dass nicht 
genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt und diese vertrock-
nen und absterben. Mit weniger Wur-
zelwerk, fällt es der Pflanze schwerer 
den notwendigen Wasserbedarf 
selbst zu decken. Vertrocknende und 
schwache Pflanzen sind die Folge. 
Daher immer reichlich gießen, dass 
auch genügend Wasser an die unteren 
Wurzeln gelangt.
Gartenpflanzen, die regelmäßiges 
Gießen besonders benötigen sind bei-
spielsweise Tomaten und Gurken.

Wichtig ist auch, dass es vermieden 
wird, dass Wasser unnötiger Weise 
über das Grün der Pflanzen läuft. 
Achten Sie darauf, stets am Wurzel-
ansatz zu gießen. Viele Pflanzen, wie 
z.B. Tomaten, nehmen Wasser auf den 
Blättern übel und werden so anfällig 
für Krankheits- oder Pilzbefall.

Um längere Trockenzeiten kostengün-
stig zu überbrücken, sammeln viele 
Gärtner Regenwasser. Aber nicht 
nur Wasser sammelt sich in den Re-
gentonnen, sondern auch zahlreiche 
nervige Stechmückenlarven. Bereits 
nach wenigen Tagen schlüpfen diese 
Plagegeister und sorgen für juckende 
Mückenstiche. Damit Ihre Regenton-
ne nicht zur Brutstätte für Stech-
mücken wird, decken Sie diese mit 
einem Deckel ab. Auf diese einfache 
Weise lagert das Wasser dunkel und 
so geschützt vor Insekten.
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Danke

Für die herzliche Anteilnahme beim Abschied 
von unserem lieben Vater, Opa + Uropa

Ewald Grübel
danken wir allen von Herzen.

Unser besondere Dank gilt 
der Freiw. Feuerwehr Neustadt sowie den Feldgeschworenen

 für die erwiesene Ehre 
und die würdevolle Begleitung

Ebenso danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
für die vielen Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit.

Andrea + Doris und Familien

Der FSV Neustadt/Erlach trauert um

Horst Heim
der am 1. Juni 2026 im Alter von 79 Jahren 
nach einem Verkehrsunfall verstorben ist.

Mit Horst verlieren wir einen Menschen, der über viele Jahre 
das Vereinsleben unseres FSV als engagierter Jugendtrainer 

und Trainer der 1. Mannschaft geprägt hat. 

Mit großer Leidenschaft, Verlässlichkeit und Einsatzbereitschaft 
war er stets ein wichtiger Teil

unserer Gemeinschaft.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Vorstandschaft des FSV Neustadt/Erlach
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Senioren Neustadt

Senioren Neustadt/Erlach

 Am Freitag 17. Juli 
ist unser alljährlicher Ausflug zur Aurora.

Die Feuerwehren Neustadt 
und Erlach werden wie gewohnt 

den Fahrdienst übernehmen.
Auch „Gäste“ sind immer willkommen. 

Aber bitte anmelden, ist erforderlich wegen der Planung 
vom Fahrdienst!

Stephan und Margit freuen sich auf uns 
und sorgen bestens für‘s leibliche Wohl.

Treffpunkte: 
Neustadt-Siedlung/ Bushaltestelle 13.15 Uhr 

Neustadt-Dorf/ Feuerwehrhaus 13.30 Uhr 
Erlach/ Friedhof 13.15 Uhr 

Die Feuerwehr muss mehrmals fahren, deshalb ein 
bisschen Geduld beim Warten.

Wer zuhause abgeholt werden möchte, bitte melden.
Kontakt Tel.: Gisela 1432; Birgid 9936233; Edith 1253

Wir freuen uns auf den Ausflug und eine geselligen Mittag.
Das Seniorenkreis-Team

Frank Hirsch
Ihr persönlicher Kundenberater vor Ort

stefan.beck@kobold-kundenberater.deFrank Hirsch
0157 34340683
frank.hirsch@kobold-kundenberater.de

0157 34340683

frank.hirsch@kobold-kundenberater.de



15

Info aus der Gemeinde  

Dokumentarfilm
Unternehmensfilm

Reportagen
für Tourismus + Kultur

Dokumentationen

Produkt-Fotografie

Architektur-Fotografie

TV im Web GmbH
Gertraudenweg 8

D-97845 Neustadt-Erlach
Tel.: +49 9393 99971

eMail: office@tvimweb.de

www.tvimweb.de

SCHWARZ ilm Studiof

www.tips-4-trips.de

Am 16.06.
durften wir von den 
Kommunionkindern 
aus Wombach eine 

Spendensumme 
in Höhe von 530€ 
entgegennehmen. 

So etwas  ist nicht selbstverständlich. 
Wir sagen vielen herzlichen Dank.
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katholische Pfarrgemeinde Neustadt

  

ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD 
NEUSTADT A. MAIN 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
01.03.2025 – 31.03.2025 
 
 
Mittwoch    Aschermittwoch 
05.03.   19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Auflegung des Aschenkreuzes 
 

 
Sonntag    1. Fastensonntag 
09.03.     9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Paul und Doris Weyer, Winfried Rüb und Angehörige 
    Kollekte für die neue Osterkerze 

 
Sonntag    2. Fastensonntag 
16.03.   10.00 Uhr Hl. Amt für 1) Pfarrer Langhans  
    2) Alleinstehende nach dem Tod des Ehepartners 
    3) Gerhard Hamburger und Familie Madre 
    4) Menschen in den Kriegsgebieten der Welt 
    5) Reinhard Brönner 
 

 
Sonntag    4. Fastensonntag (Laetare) 
30.03.     8.30 Uhr Hl. Amt für 1) die Familienangehörige, die Eltern Zuhause versorgen 
    2) die Anliegen der älteren Alleinlebenden 
    3) die Ehrenamtlichen und Ihre Familien 
    4) Alois und Rosa Grimm und Ludwig Buschauer 
 

 
Pfarrbüro St. Michael u. St. Gertraud 
97845 Neustadt, Me gingaudstr. 1, Tel.: 09393 / 530 
Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr 
in dringenden Fällen: Pfarrbüro Lohr, Tel.: 09352 / 875060                                            

 
 

ST. MICHAEL U. ST. GERTRAUD

 NEUSTADT A. MAIN

  GOTTESDIENSTORDNUNG Juli 2026

       

Samstag  04.07. Samstag der 13. Woche im Jahreskreis

Neustadt a. M. 10:30 Taufe

Sonntag  05.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis

Neustadt a. M. 8:30 Messfeier in der Werktagskirche f. Elisabeth u. 
Werner Adolf

Samstag  11.07. - Hl. Benedikt v. Nursia

Neustadt a. M. 17:30 Vorabendmesse in der Vierung (Pfarrfest) 
f. Doris u. Paul Wegner, Eltern u. Geschwister, 
Winfried Rüb u. Ang

Sonntag  19.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis

Neustadt a. M. 8:30 Messfeier im Pfarrheim

Sonntag  26.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis

Neustadt a. M. 8:30 Messfeier in der Werktagskirche f. Friedbert 
Greßer u. Ang., Theresia Kurz u. Ang.

Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Restaurierung der 

Schlimbach Orgel ab dem 29.06. bleibt 
die Kirche für Besucherinnen und 

Besucher voraussichtlich für etwa acht 
Wochen geschlossen.

Die Sonntagsgottesdienste finden 
während dieser Zeit in der 

Werktagskirche statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Kirchenverwaltung

Liebe Gemeindemitglieder,
aufgrund der Restaurierung der 

Schlimbach Orgel ab dem 29.06. bleibt 
die Kirche für Besucherinnen und 

Besucher voraussichtlich für etwa acht 
Wochen geschlossen.

Die Sonntagsgottesdienste finden 
während dieser Zeit in der 

Werktagskirche statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Kirchenverwaltung
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Marius Väth
Allianz Generalvertretung
Bronnbacher Str. 15
97828 Marktheidenfeld

0 93 91.40 22
allianz-vaeth.de

Werbepartner

MÖCHTEN SIE EINEN NEUEN BODEN
VERLEGEN, IHRE TERRASSE VERSCHÖNERN
ODER EIN CARPORT ERRICHTEN?

Wir beraten Sie gerne!

Hochwertige Bodenbeläge – sowohl für
Innen- als auch Außenbereiche,
professionell verlegt

Wir gestalten Terrassen – langlebig,
pflegeleicht und stilvoll

Wir bieten maßgeschneiderte Carports –
perfekt angepasst an Ihr Fahrzeug und
Ihr Grundstück

JETZT TERMIN VEREINBAREN WWW.ZIMMEREI-BROENNER.DE0 939 3 - 537

MÖCHTEN SIE EINEN NEUEN BODEN
VERLEGEN, IHRE TERRASSE VERSCHÖNERN
ODER EIN CARPORT ERRICHTEN?

Wir beraten Sie gerne!

Hochwertige Bodenbeläge – sowohl für
Innen- als auch Außenbereiche,
professionell verlegt

Wir gestalten Terrassen – langlebig,
pflegeleicht und stilvoll

Wir bieten maßgeschneiderte Carports –
perfekt angepasst an Ihr Fahrzeug und
Ihr Grundstück

 0 93 93 - 5 37
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Samstag 18.30 Uhr Patrozinium St. Johannes der Täufer 
27. Juni 2026  Festgottesdienst 

Verstorbene der Familien Wolf und Dietrich 
Edmund Wolf (JT) u. Herta Antoni 
Verstorbene der Familien Langer, Bils, Ziemainz 
 
Anschließend Mitbringfestle  in der Kirche 

   
   
   
Samstag 18.30 Uhr Frankenapostel Kilian, Kolonat und Totnan 
4. Juli 2026   Wortgottesfeier  
   
   
Samstag 17.00 Uhr Messfeier in Neustadt in der Vierung  
11. Juli 2026  Mit Kaplan Reißig 
  Anschl. Sommerfest  
   
Samstag 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
18. Juli 2026  Petra Kohl (JT) und Rita und Herbert Zehnder 
  Josef und Adelheid Wolf 

Margarete Bindl und Blanka Grübel 
   
   
    
Samstagg 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
25. Juli 2026  Günther Brönner (JT) und verstorbene Angehörige 
   
   
   
   

 
 

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Ankündigungen in der Kirche, der Tageszeitung, dem Internet oder 

dem Schaukasten. 

Der Juli ist der siebte Monat des Jahres im gregorianischen Kalender. 

Er hat 31 Tage und ist nach dem römischen Staatsmann Julius Caesar 
benannt, auf den die Kalenderänderung des Jahres 46 v. Chr. 
zurückgeht (siehe römischer Kalender, julianischer Kalender). Unter 
Kaiser Commodus wurde der Name des Monats in Aurelius geändert, 
einen seiner eigenen Namen. Nach dem Tod des Kaisers erhielt der 
Monat seinen alten Namen zurück.[1] 

Der alte deutsche Name ist Heuet oder Heuert oder auch Heumonat 
genannt, da im Juli die erste Heu-Mahd eingebracht wird. Andere alte 
Namen für den Juli sind Bären- oder Honigmonat, wobei Letzteres, 
besonders in der Form Honigmond, auch den Monat nach der 
Hochzeit, die Flitterwochen bezeichnet. 

Im römischen Kalender, dessen Jahr mit dem März begann, war der 
Iulius ursprünglich der fünfte Monat und hatte vor seiner 
Umbenennung im Jahre 44 v. Chr. (vom Konsul Marcus Antonius 
eingebrachte Lex Antonia de mense Quintili „über den Monat 
Quintilis“) den Namen Quintilis zu lat. quintus „der fünfte“. Im Jahr 
153 v. Chr. wurde der Jahresbeginn allerdings um zwei Monate 
vorverlegt, so dass die Beziehung zwischen Namen und Zählung 
entfiel. Bei der Übertragung früher verwendeter lateinischer 
Datumsangaben („7ber“) wird dies manchmal übersehen. 

Zur Vermeidung einer Verwechslung mit dem ähnlich klingenden 
Monatsnamen Juni wird der Juli – insbesondere im Telefongespräch 
oder auch beim Diktat – häufig auch als „Julei“ ([juˈlai] oder [ˈjuːlai]) 
gesprochen. Aus gleichem Grund wird umgekehrt der Juni oftmals als 
„Juno“ ([ˈjuːno] oder [juˈnoː]) artikuliert. 

Wikipedia 
 

 Gottesdienstordnung 
für 

St. Johannes der Täufer, Erlach 
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St. Johannes der Täufer, Erlach 
 

katholische Pfarrgemeinde Erlach



20

Bei uns erhalten Sie das Rund-um-Sorglos-Paket

www.weku.de

WEKU GmbH & Co. KG   Obere Grüben 3   97877 Wertheim   
09342- 9261 0   info@weku.de

Schiebetüren
Modernes Design 
zum Schieben

Fenster
Kunststofffenster made 
in Germany

Haustüren
Ihr ganz persönlicher 
Eingang

Treppenlifte
Ihr privater Aufzug, Innen 
und Außen

Rollladen
Der perfekte 
Sichtschutz

Raffstore
Verschaffen Kühle 
im Sommer

professionelle Montag
ekompetente Beratung

    

präzises Aufmaß

Sicherheitstüren
Einbruchsschutz für 
Ihr Zuhause

Garagentore
Hochwertige Technik 
mit modernem Design

onelle Montagaga
e

Ihr Fachberater 
Peter Gowor

Werbepartner
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evangelische Pfarrgemeinde Neustadt

Gottesdienste / Veranstaltungen im Juli 2026 
Die Gottesdienste finden immer in der Auferstehungskirche Lohr statt (falls nicht anders angegeben) 

 
 
Mi, 01.07. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
So, 05.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Dekan Roth 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 
 

Di, 07.07. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 08.07. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 09.07. 15.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, advita Haus Alte Brauerei,  

Pfr. Nachtrab 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin, 

Pfr. Nachtrab 
 

So, 12.07. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Sommerfest, Dekan Roth 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, BKH, Pfr. Roth 
 

Di, 14.07. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 15.07. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 16.07. 14.30 Uhr Café bei Ulmer; Ulmer-Haus 
 
So, 19.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Gemeindepädagogin Jana Vodegel,  

Dekan Roth und Prädikantin Esgen 
 

Di, 21.07. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 22.07. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
Do, 23.07. 16.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Seniorenzentrum St. Martin, Dekan Roth 
 
So, 26.07. 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt; Dekan Roth u. Pfr. Nachtrab;  

musikal. Ausgestaltung durch den Posaunenchor 
 

Di, 28.07. 14.00 Uhr Mehrgenerationen-Café, Ulmer-Haus 
 
Mi, 29.07. 18.00 Uhr Friedensgebet 
 
 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Lohr   Öffnungszeiten: 
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg 6  Mo, Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr 
97816 Lohr a.Main     
09352 – 87 16 13 
pfarramt.lohr@elkb.de   www.lohr-evangelisch.de 
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Aus den Vereinen / VDK
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Aus den Vereinen / ECV / FSV

Einladung 
an alle Mitglieder des ECV 

zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung 

 

am Donnerstag, 23.07.2026, um 18:00 Uhr  

im ECV-Heim in Erlach 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahl des Vereinsausschusses 
6. Beschlussfassung über Satzungsänderungen 
7. Anträge und Verschiedenes 

(schriftlich beim Vorstand bis spätestens 09.07.2026 einzureichen) 

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme an dieser Versammlung, da die Satzung 
zukunftssicher gestaltet und an das aktuelle Vereinsleben angepasst werden soll. 

Für die anstehenden Neuwahlen zum Vereinsausschuss haben sich bereits erste 
Kandidatinnen und Kandidaten gemeldet. Weitere Interessierte sind herzlich 
eingeladen, sich zu melden und aktiv an der Gestaltung des Vereins mitzuwirken. 

 

 

Erlach, 19.06.2026 

 

Florian Greser     Dirk Ewert 

1. Vorsitzender     2.Vorsitzender 

Tagesordnung:

	 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
	 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der
	     Beschlussfähigkeit
	 3. Bericht des Kassiers
	 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Neuwahl des Vereinsausschusses
	 6. Beschlussfassung über Satzungsänderungen
	 7. Anträge und Verschiedenes
	 (schriftlich beim Vorstand bis spätestens 09.07.2026 einzureichen)

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme an dieser Versammlung, da die Satzung
zukunftssicher gestaltet und an das aktuelle Vereinsleben angepasst wer-
den soll.
Für die anstehenden Neuwahlen zum Vereinsausschuss haben sich bereits 
erste Kandidatinnen und Kandidaten gemeldet. Weitere Interessierte sind 
herzlich eingeladen, sich zu melden und aktiv an der Gestaltung des Vereins 
mitzuwirken.

Erlach, 19.06.2026
Florian Greser 					    Dirk Ewert
1. Vorsitzender 				    2.Vorsitzender

Einladung
an alle Mitglieder des ECV 

zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung

am Donnerstag, 23.07.2026, um 18:00 Uhr 
im ECV-Heim in Erlach

Altpapiersammlung
Am Samstag, 25.07.2026

führt der FSV Neustadt/Erlach
die nächste Altpapiersammlung durch.

Wir bitten die Bürger, das Altpapier 
ab 08:00 h bereitzustellen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Die Vorstandschaft 

des FSV Neustadt/Erlach
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Werbepartner

Jetzt unverbindlich 
beraten lassen.

Ihr regionales Küchenstudio

www.wm-kuechen.de


